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Personalien 

Name Herder 

Vorname Klaus 

Geburtsdatum 05.09.1957 

Familienstand Verheiratet 

Kinder 2 

Wohnort 86668 Karlshuld,  Unterer Kanal 22 

E-Mail Klaus_Herder@yahoo.de 

Telefon 0049/8454/911000, Mobil 0049/176/72460654 

Nationalität Deutscher 

Konditionen Verhandelbar, je nach Region 

Referenzen Auf Anfrage für potentielle Kunden nach dem ersten Interview 

Beratungs-

unternehmen 

ACCENTURE, PWC, ELAN, Advanced Solutions, IBM, DV-Ratio, Quadro 

Software, OEB, BEST GmbH, WAB, IWB Institut, ORTIM GmbH, IHG Informatik, 

KPS, Uniorg GmbH, Itelligence, Deloitte AG,  

Fähigkeiten 

Informatik Hardware IBM 34 

AS400 

MX500 

Client Server Netzwerke 

 Betriebssysteme CPM 

MS-Dos 

Novell 

Sinix 

MVS 

Unix 

VSE/ESA 

Win95 

Windows NT 

Windows 2000 

Windows XP 

Windows 7 

 Programmiersprachen ABAP 4  lesen, keine Programmierung  

 DB-/DC-Systeme ACCESS  

 Methoden und Tools Microsoft Office Anwendungen, Datango, uPerform, AEB 

 

 Kommunikation Outlook, Lotus Notes  

 

 

Branchen Branche  Maschinenbau, Flugzeugbau , Dentalbranche , Chemische 



  

Industrie, Bundeswehr, Automobilzulieferindustrie, 

Dienstleistung, Banken, Leiterplattenindustrie, 

Verpackungsindustrie, Elektronikindustrie, Textilindustrie, 

Aluminiumherstellung und Recycling, Solarindustrie 

 

Sprachen Deutsch Muttersprache 

 Englisch In Wort und Schrift  

 

Sonstiges Führung Geschäftsführung von 2 GmbH´s, teilweise bis zu 10 

eigene Mitarbeiter, Projektleitung  

 Organisation Berater in Organisationsfragen und Rationalisierung in 

diversen Projekten  

 SAP Kenntnisse incl. 

aller Customizing 

Einstellungen für 

folgende Funktionen 

SAP – Projekterfahrung Modul MM: 

Verbrauchsgesteuerte Disposition 

Einkauf,  Lieferpläne, Wert und Mengenkontrakte 

EDI 

Freigabeverfahren für BANFEN, Bestellungen 

Bestandsführung im IM, Inbound und Outbound Logistik 

Anpassung der Einkaufsstammdaten,  

Übernahme von Materialstammdaten (Migration) 

Inventurabwicklung 

Import Zollabwicklung mit SAP und AEB 

Einführung von Kommisionierscheinen mit Barcode 

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modul WM: 

Automatische Produktionsversorgung durch Regelkreise 

Transportaufträge 

Design von Transportauftragspapieren mit Barcode 

Einführung von Barcode in der Lagerlogistik 

Einlagerungsstrategien, Auslagerungs- und 

Umlagerungsstrategien 

Anbindung externer Kommisioniersysteme und 

Lagersteuerrechner 

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modul PP ( 

Einführung sämtlicher Stücklistenvarianten 

Arbeitspläne, Standardarbeitspläne 

Absatz-/Grobplanung SOP 

Programmplanung mittels Primärbedarfen 

Programmplanung mittels Prognose 

Leitteileplanung 

Langfristplanung 

Materialdisposition MRP 

Fertigungsauftragsabwicklung bei: 

 Vorratsfertigung MTS 

 Kundenauftragsfertigung MTO/ETO 

 Prozessindustrie PP-PI 



  

 Serienfertigung/IS - Automotive JIT/JIS 

KANBAN 

Design von Fertigungsauftragspapieren mit Barcode 

Kapazitätsplanung  

Anbindung von BDE/MES – Systemen an R/3 

Anbindung PP an das Personalsystem HR und Paisy incl. 

Leistungsentlohnung 

Anbindung PP an das Vertriebsmodul SD 

Anbindung PP an das Warehouse Management WM 

Anbindung PP an die Finanzbuchhaltung FI 

Anbindung PP an das Controlling CO 

Erstellen von Reports durch Querys 

Variantenkonfiguration 
Verwaltung der User-Daten, Berechtigungskonzept  

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modul CO: 

Erzeugnis Kalkulation, CO-Innenaufträge, Kostenstellen, 

Leistungsarten 

Inventurkalkulation 

Übergabe Plandaten aus PP an CO 

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modul SD: 

Präferenzkalkulation 

Kundenaufträge bei Kundeneinzelfertigung 

Retourenabwicklung 

Versandabwicklung mit Chargenfindung 

Export Zollabwicklung mir SAP und AEB 

Handling Unit 

 

SAP – Projekterfahrung Modul PM/CS: 

Serialnummernverwaltung 

Fertigungshilfsmittelverwaltung,  

Technische Plätze, Equipments 

Instandhaltungsaufträge 

Serviceaufträge im CS 

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modul PS: 

Standard PSP, Standardnetze, Stammdaten im PS 

Projekt Builder, Projektstrukturplan 

Netzpläne, Simulation, Kapazitätsauslastung 

Konzeption, Customizing, Schulung und Realisierung 

 

SAP – Projekterfahrung Modulübergreifend: 

Anbindung an Personalverwaltungssysteme (Schnittstelle 

zu Paisy oder SAP HR) inkl. Leistungsentlohnung 

Einführung von Materialklassen und Merkmalen 

Erstellen von Schulungsunterlagen und Ausbildung der 

Anwender in allen oben genannten Themen ( über 1000 



  

Anwender). 

Erstellen von Reports durch Querys 

Massenänderungen durch CATT oder LSMW 

Chargenverwaltung, Chargenfindung und 

Chargenrückverfolgung 

Automotive für Hersteller und Lieferanten (Liniendesign, 

Grob und Feinabrufe, Lieferpläne) 

Gefahrgutabwicklung 

Veranstaltungsmanagement 

Komplette Zollabwicklung Import und Export 

 

SAP Projekterfahrung IS-AFS 

Konzeption von 

 Stammdaten im AFS 

 Matrix, Verteilungsprofile 

 AFS Disposition mit Mengenverteilung 

 Primärbedarfe im AFS 

 Plan- und Fertigungsaufträge im AFS 

 Einführung eines externen Feinplanungstool mit 

Anbindung an AFS 

 Kombinierte Aufträge 

 Rückmeldungen 

Customizing 

Realisierung 

Schulung 

 

 

 

Ausbildung 

Schulen 1963-1967 Grundschule 

 1967 –1970 Hauptschule 

 1970 –1974 Realschule 

Berufsausbildung 1974 – 1977 Lehre als Stahlformenbauer (Werkzeugmacher) 

   

Weitere Ausbildung  1985 Industriemeister Metall 

 1985 –1989 REFA Techniker 

 1985 Fachkraft für Arbeitssicherheit 

 1989 –1989 MTM Praktiker 

Kurse/Weiterbildung  1989 VDI - Wertanalytiker 

 1991 – heute SAP Lehrgänge 

 1992 REFA – Lehrer 

 1995 QM – Zertifikate (QM Beauftragter für Zertifizierung REFA) 

Tätigkeiten 

1977 – 1988 Bundeswehr Panzergrenadierbataillon 562 Neuburg/Donau 

 Gruppenführer für Waffen- und Elektronik (Dienstgrad Oberfeldwebel) 

  Personalführung von 12 Mitarbeitern 



  

 Bestandsführung 

 Disposition 

 Fachliches Vorbild 

  

1988 – 1991 Firma Schertler Verpackungen, Neuburg/Donau 

 Leiter Arbeitsvorbereitung 

  Beginn in der F+E Abteilung für Musterbau (8 Wochen) 

 Personalführung von 6 Mitarbeitern 

 Angebotserstellung/Kalkulation 

 Planung und Steuerung der Produktion 

 Datenermittlung 

 Einkauf und Disposition 

 Systemverwalter Unix System 

  

1991 - 1994 Leonische Drahtwerke AG, Neuburg/Donau 

 Projektleiter  

  Start in der F+E Abteilung / Musterbau ( 6 Wochen ) 

 Sachbearbeiter für Arbeits- und Zeitstudien (12 Monate) 

 Projektkoordinator SAP R/2-Projektleitung ( 6 Projektmitarbeiter) 

 RM, RM-PPS, RV, RK, Anbindung von Paisy zur Leistungsentlohnung 

 Konzeption, Dokumentation, Schulung der Key und Enduser, Realisierung, 

Support 

 

1994 - 1994 Böwe AG, Augsburg 

 Teilprojektleiter 

 SAP-Beratung R/2 RM 

 Inventurabwicklung im PPS 

 Stammdaten 

 Bewertung der Inventur 

 Organisation der Arbeitspläne und Stücklisten bei offenen Varianten 

 Bestandsführung 

 Organisation der physischen Inventur 

 

 

1995 - 1995 WERU AG, Rudersberg 

 Teilprojektleiter 

  SAP Beratung  R/3 MM,  

 Stammdatenorganisation  

 Optimierung Einkaufsabwicklung 

 

1996 - 1996 Allied Signal, Hamburg 

 Projektleiter 

 Ratioprojekt / SAP - Beratung R/2 – R/3  

 Stammdaten im Einkauf und Produktion 

 Lieferpläne 



  

 Fertigungsauftragsabwicklung 

 Ermittlung von Verteilzeitprozentsätzen zur Leistungsentlohnung 

 Kalkulation 

 

 

1997 - 1997 Lang Apparatebau GmbH (Henkel), Siegsdorf 

 Teilprojektleiter 

 Zeitwirtschaft/Ratio/SAP Beratung  R/3 Modul MM  

 Stammdatenorganisation  

 Ermittlung zum Aufbau der Leistungsentlohnung 

   EDV Organisation 

 

1998 - 1998 Siemens AG, Fürth 

 Berater 

 Einführung SAP R/3 Modul MM, komplett 

 Konzeption 

 Customizing 

 Schulung der Key und Enduser 

 Dokumentation 

 Realisierung 

 

1997 - 1998 EMTEC Magnetics GmbH, Willstätt 

 Projektleiter 

 Einführung SAP Module MM, WM, PS, und PP komplett mit allen Funktionen, 

teilweise PM, SD und CO  

 Konzeption 

 Customizing 

 Schulung der Key und Enduser 

 Dokumentation 

   Realisierung 

   Variantenkonfiguration 

   Modul CO – Inventurkalkulation, Erzeugniskalkulation 

   Modul SD – Eigenentwicklung für Präferenzkalkulation realisiert 

   Modul PM – Serialnummernabwicklung 

   Modul PS – Realisierung für Forschungs- und Entwicklungsabteilung mit 

Anbindung an die anderen Module (CO, PP, MM, SD) 

 

1998 - 1998 Computer 2000, München 

 Berater 

  Unterstützung Support im MM – Einkauf und Bestandsführung 

 

1999 - 1999 Klöckner + Moeller AG, Bonn, Mailand 

 Teilprojektleiter 

 SAP Beratung R/3 Release 4.0B 

 Analyse und Konzeption, Customizing Modul MM, PP für Auslandsstandort 

Italien 

 Optimierung Einkauf 



  

 EDI 

 Projektsprache englisch 

 

1999 - 1999 Telair GmbH, München 

 Teilprojektleiter 

 SAP Beratung R/3 Module MM, WM, PP, SD, CO Release 3.1H 

 Analyse der Customizing Einstellungen, Hilfe bei Problemen 

(Troubleshooting), Realisierung 

 

1999 - 2000 HERAEUS AG, Hanau 

 Teilprojektleiter 

 SAP – Beratung R/3 Release 4.0B und 4.5 

Modul MM, PP und PP-PI, PS komplett mit allen Funktionen in Projektleitung 

  Konzeption  

  Customizing 

  Realisierung  

 

 

2000 – 2000 BSN Group (Danone), Paris 

 Teilprojektleiter 

 Vorstudie zu einem europaweiten R/3 Roll-out in den Modulen: 

 MM, WM, PP, SD, CO-PC, PM 

 Projektsprache englisch 

 SAP - Beratung R/3  Modul PM Release 4.6B 

 Aufbau eines Prototypes zur Einführung eines europaweiten Rollouts 

 Schulung der Key-User 

 Projektsprache englisch 

 

2000 - 2001 BAYER AG, Köln, Uerdingen, Leverkusen 

 Teilprojektleiter 

 SAP – Beratung R/3 PP – PI in Release 4.6 B 

 Modul PP und PP-PI, PS komplett mit allen Funktionen  

  Projektleitung 

  Konzeption  

 Schulung der Key- und End-User 

  Customizing 

  Realisierung 

 

 

 

2001 – 2001 Deutsche Post AG, Darmstadt 

 Berater 

 SAP – Beratung R/2 Modul MM – Einkauf  

 Schnittstellenbetreuung und Wartung, Second level support 

 

 



  

2002 – 2003 MEA Meisinger GmbH, Aichach 

 Projektleiter 

 SAP R/3 Beratung Modul MM, WM, PP, SD, CO, PS in Release 4.6 C 

 Troubleshooting  

 Einführung MRP in mehreren Werken (Frankreich, Deutschland, Tschechien) 

 Einrichten eines neuen Werkes, 

 Customizing MM, WM, PP 

 Anbindung an Paisy zur Leistungsentlohnung 

 Variantenkonfiguration,  

 Schulung der Key- User in MM, WM, PP 

  Realisierung,  

  Einführung Barcode an versch. Standorten, 

  Einführung Kapazitätsplanung  

 

2003 – 2003 Sirona GmbH, Bensheim 

 Projektleiter 

 Logistikberatung, SAP R/3 Beratung in Release 4.6 C 

 Ratioprojekt, durch Optimierung der Einkaufs.- Wareneingangs- und 

Ausgangslogistik,  

 SAP Optimierung,  

 Einführung von Barcode im WM  

  

2001- 2004 Ivoclarvivadent AG, Schaan (Liechtenstein) 

 Teilprojektleiter 

 Modul MM/WM und PP, komplett mit allen Funktionen in Release 4.6C 

 Teilprojektleitung 

  Konzeption  

  Customizing 

  Einführung Barcode 

  Training 

  Anbindung verschiedener Subsysteme zur Prämienentlohnung 

  Realisierung zum 1.01.2003 in Italien und Österreich, 1.1.2004 in Schaan 

  Projektsprache englisch 

  Modul PM – Serialnummernabwicklung, Reparaturabwicklung 

 Modul PS für F+E – Konzeption, Customizing, Realisierung zurückgestellt bis 

2005 

 

 

2004 – 2004 Kärcher 

 Berater 

 SAP R/3 in Release 4.6 C Training für Key-User 

 CRM 510 Bestandsführung und Inventur 

 CRM 630 Warehouse Management 

  

 

2004 – 2004 Tenovis, Frankfurt ( Elektrogeräte) 

 Berater 



  

 SAP R/3 Training für Key-User 

 Neues Konzept für Absatz/Grobplanung mit Flexibler Planung 

 Customizing, Training und Realisierung 

  

 

08.2004 – 04.2006 RUWEL AG (Leiterplatten) 

 Berater, Teilprojektleiter, Projektleiter 

 Modul MM/WM und PP, komplett mit allen Funktionen in Release 4.7 

 Teilprojektleitung, seit 1.10.05 Projektleitung für alle Module 

  Konzeption  

  Customizing 

  Training 

 Realisierung Januar 2005 Werk Grassau, Juli 2005 Werk Geldern, April 2006 

Werk Wetter. 

 Konzeption und Betreuung diverser Eigenentwicklungen 

  

05.2006 – 01.2007 Triumph AG (Unterwäsche und Bademoden) 

 Berater 

 IS – AFS Modul PP, komplett mit allen Funktionen in Release 3.2 plus Einführung 

eines neuen Planungstools Schedul++ von ORSoft (Strategischer Partner von 

SAP) 

 

  Konzeption  

  Customizing 

  Training 

  Realisierung 

Projektsprache englisch 

 

02.2007 – 05.2007 ESPRIT AG (Bekleidung und Consumer Produkte) 

 Berater für Logistik 

 IS – AFS Logistik Module 

Phase II 

  Konzeption der Logistik Prozesse 

- Wareneingangslogistik 

- Zollabwicklung 

- Kostenermittlung 

- Lagerprozesse 

- Kommisionierung 

- Warenausgangslogistik 

- Retourenbearbeitung 

 

Projektsprache englisch 

 

05.2007 – 03.2008 Yazaki  (Wires and cable - Automotive) 

 Berater für Produktion und Instandhaltung 

 Teamleiter für 8 Berater und 40 Key-User 

 

 Konzeption der Produktions und Instandhaltungs-Prozesse 

 Customizing 



  

 Realisierung 

 Training key- und End-User 

 Go-live 1.10.07 in Bulgaria 

 Go-live 1.2.08 in Slovakia 

Projektsprache englisch 

 

04.2008 – 03.2009 Linde AG Gas (Process industry) 

 SAP Prozessberater PP - PI 

  Konzeption neuer interner Kundenanforderungen (Change Request, 

Function Specification) 

 Training key – user 

 Customizing 

 Realisierung 

 

Ab 1.01.09 Coach für die internen Mitarbeiter im Business Consulting für Support, 

Einführung neuer Geschäftsprozesse. 

 

04.2009 – 10.2009 Sortimo International GmbH (Automotive) 

 Teilprojektleiter für das Reengineering Projekt (PP/MM/WM) 

  Definition der Projektziele 

 Ermittlung des Istzustandes 

 Definition des Sollzustandes, Konzeption, Customizing 

 Aufbau Prototyp für neue Prozesse (Serienfertigung, Montageabwicklung, 

KANBAN, Lieferpläne, Konsiabwicklung, Gesamtplanungsprozess, neue 

Lagerstrukturen mit WM 

 Releasewechsel von 4.7 nach ECC 6.0 

 Training Key- und End-User 

 Realisierung 

  

 

10.2009 – 12.2010 Kautex GmbH (Automotive) 

 Business Analyst (PP) 

  Prozessmodelierung mit ARIS 

 Definition des Sollzustandes, Konzeption, Customizing 

 Aufbau Prototyp für neue Prozesse (Serienfertigung, Montageabwicklung, 

KANBAN,  

 Releasewechsel von 4.7 nach ECC 6.0 

 Training Key- und End-User 

 

12.2010 – 06.2011 Tyco Electronics  

 SAP Prozessberater PP 

  Internationaler Roll-out eines Templates 

 ECC 6.0 

 Training Key- und End-User 

 Customizing 

 Realisierung 

 

 



  

06.2011 – 02.2012 Johnson Controls (Automotive)  

 SAP Prozessberater PP/PM 

  Prototyp und Customizing in ECC 6.0 

 Aufbau eines Templates 

 Training Key- und End-User 

 Realisierung (roll-out) 

 JIT/JIS 

01.2012.- 03.2012 BMW AG  

 SAP Prozessberater PP, MM  

 

  Einführung Versuchsteilemanagement im FIZ,  

  SAP Automotive Solution für OEM  

  Entwicklung neuer Schnittstellen für Bedarf und Verbrauch  

  Istabgleich, Prozessdesign, Schnittstellendesign,  

  Training der Key User  

  

04.2012.- 10.2012 Elster GmbH  

 SAP Prozessberater PP, MM, QM, PM, WM, PS,  

 

  Verschmelzung zweier bisher unabhängiger SAP Systemen zu einem. 

 Customizing 

 Konzeption 

 Prozessdesign 

 Einführung ERS (Self billing)  

  

10.2012 – 12.2012 Hella KG 

 SAP Prozessberater und Trainer WM 

  Erstellung von Schulungsunterlagen 

 Schulung Key und Enduser  

 Support während des go-live Betriebs 

 

12.2012 – 04.2013  Altra – Stieber GmbH 

 SAP Prozessberater MM, PP, 

  Internationaler roll-out 

 Training key und end-user 

 Erstellung Functionaler designs 

 Durchführung Integrationstests 

 Realisierung 

 Support nach go-live 

  

05.2012 – 08.2013  Freudenberg Schwab Fibration Control AG Zürich 

 SAP Prozessberater PP, MM, WM 

  Internationaler roll-out 

 Training key und end-user 

 Erstellung Functionaler designs 

 Durchführung Integrationstests 

 Realisierung 

 Support nach go-live 



  

09.2013 – 11.2013  Yazaki Europe (50%) 

  SAP Prozessberater PP (Automotive – KSK = Kundenspezifische 

Kommissionierung) 

  Internationaler roll-out India 

 Training key und end-user 

 Erstellung Funktionaler designs 

 Durchführung Integrationstests 

 Realisierung 

 Support nach go-live 

10.2013 – 30.04.14 Novelis AG/GmbH  

  Business Analyst für die Zollabwicklung SAP/AEB 

  Design der Geschäftsprozesse in Zoll und Compliance 

 Erstellung Function Specifications 

 Testing 

 Training key und end-user 

 Realisierung zum 1.04. in Nachterstedt 

 Support  

05.2014 – 30.07.14      Bombardier GmbH  

  Business Analyst für PS/PP 

  Analyse der MRP Daten 

 Neues Design und Verbesserungen der MRP Prozesse 

  

07.14 – 12.2015 Solarworld AG Freiberg (Sachsen) und Hillsboro (US – Oregon) 

  Teilprojektleiter PP; PLM; Planung; MES Systems; PM 

  GAP Analyze 

  Blueprint und Design 

  Development MES Schnittstellen  

  Training key-user DE und US ( 40 ) 

 Verantwortlich für die Einführung in den USA ( 6 Monate vor Ort) 

 Support  

01.16 – 02.2016 ThyssenKrupp AG Duisburg  

 Berater PP für MES Schnittstellen 

  GAP Analyze 

  Blueprint und Design 

  Development MES Schnittstellen  

02.16 – 05.2016             ESCADA SA München  

            SAP AFS Logistik Berater (MM/PP/PLM/WM) 

 Unterstützung Release Wechsel 

 Weiterentwicklung von Anforderungen aus dem Business (CR) 

 Rückführung von Geschäftsprozessen in den SAP Standard 

 Leitung verschiedener Developments  

 Training IT und key-user 

 

06.16 - heute Airbus Defense & Space 



  

SAP Berater MM/WM/CS 

Second level support und Change request Bearbeitung 

  

 


